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Klimaanpassungskonzept für den Oberen Rheingau+
In interkommunale Zusammenarbeit der Kommunen Eltville am Rhein, 
Kiedrich, Oestrich-Winkel, Schlangenbad und Walluf
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Mentimeter – Umfrage unter den Awesenden
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Klimawandelfolgen
in Rheingau und 

Taunus
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Klimaanpassung 

= 

Resilienzaufbau, 
Schadensbegrenzung

Empfindlichkeit gegenüber Auswirkungen 
des Klimawandels verringern

Vorsorge vor:

✓ Starkregen

✓ Hochwasser

✓ Hitze

✓ Trockenheit

✓ anderen Extremwetterereignissen

Klimaschutz

= 

Prävention

Dem Klimawandel entgegenwirken / Den 
Klimawandel abschwächen

✓Reduktion der Treibhausgas-Emissionen:
✓ Ersatz fossiler Brennstoffe

✓ Steigerung der Energieeffizienz

✓ Verringerung Verbrauch

✓Bindung von CO2

✓Nachhaltige Entwicklung
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• Grundlage für eine strategische Klimaanpassung

• Förderung (Laufzeit Okt. 2023 - Sept. 2025): 

Förderrichtlinie Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des 
Klimawandels  (Deutsche Anpassungsstrategie - DAS)

A.1 Erstellung eines Nachhaltigen Anpassungskonzepts 
(Erstvorhaben)

In Zusammenarbeit mit: 

Konzeptvorstellung | 25.08.2025

Integriertes Klimaanpassungskonzept (KLAK) 

Das KLAK ist online abrufbar unter: www.eltville.de/klimaanpassungskonzept
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Warum ein Konzept?

strategisch planen statt 
Einzelmaßnahmen

• Bestehendes bündeln & 
priorisieren

• Lücken schließen

Konzeptvorstellung | 25.08.2025

Klimaanpassung als 
Querschnittsaufgabe 
verankern

• alle relevante 
Klimawandelfolgen

• alle relevanten 
Handlungsfelder

interkommunale 
Zusammenarbeit

• Kapazitäten bündeln

• Voneinander lernen

• naturräumlich denken 
und handeln!
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Handlungsfeldgruppen KLAK Oberer Rheingau+

Schutz der menschlichen 
Gesundheit und Erhalt 

der Lebensqualität

Planung und Entwicklung 
von Siedlungsbereichen

Landnutzung in der 
freien Landschaft

Sicherung kommunaler 
Infrastrukturen

Wasserhaushalt &
-wirtschaft

Mobilität und 
Verkehr

Energieversorgung

Landwirtschaft

Wald & 
Forstwirtschaft

Naturschutz

Bauleitplanung & 
Siedlungsentwicklung

Urbanes Grün

Bauwesen & Gebäude

Industrie & Gewerbe

Gesundheit

Soziale Einrichtungen

Katastrophenschutz

Tourismus

Konzeptvorstellung | 25.08.2025



Einblick in das KLAK
KLIMAANPASSUNGSANPASSUNGSKONZEPT FÜR DEN OBEREN RHEINGAU+
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Projektabschluss September 2025

Bestandsaufnahme

Betroffenheits- und Hotspotanalyse

Maßnahmenkatalog

Mai 2024
Auftaktveranstaltung

25. August 2025
Vorstellung KLAK

Juni 2024: 
Workshop

Betroffenheits-
Analyse

Gesamtstrategie

Akteursbeteiligung

Öffentlichkeitsarbeit

Controlling-Konzept

September 2024: 
2 Workshops
Maßnahmen-

planung

Projektstart Oktober 2023

Beschluss 
Klimaanpassungskonzept

Folgeförderantragsstellung

Kommunikationsstrategie

Projektablauf KLAK Oberer Rheingau+

Verstetigungsstrategie

Konzeptvorstellung | 25.08.2025

BürgerInnen-
umfrage
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Hotspotanalyse

Ermittlung von

1) Hitzehotspots

a. Außenbereich

b. Siedlungsbereich Tag/Nacht

2) Starkregenhotspots

a. Außenbereich

b. Siedlungsbereich

Was sagen uns diese?

→ Hier liegen besonders sensible 
Bereiche, die laut der 
verfügbaren Daten stark 
belastet sind

→ Geben Hinweis auf prioritären 
Handlungsbedarf

Konzeptvorstellung | 25.08.2025
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Erkenntnisse aus der Hotspotanalyse

Abschlussveranstaltung | 25.08.2025
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Erkenntnisse aus der Hotspotanalyse
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BürgerInnen-
umfrage
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Maßnahmenkatalog

• 39 Maßnahmenpakete

• Eingeflossen:

• Befragung der Bevölkerung

• Zwei Maßnahmenworkshops

• Gespräche mit Fachakteuren 
und in den Kommunen

• Priorisierung mit den 
Kommunen
• Investive Maßnahmen

• Nicht investive Maßnahmen
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Themenschwerpunkte – nicht investive Maßnahmen

verstärkte 
Berücksichtigung von 

Klimaanpassung in der 
Bauleitplanung und 

Satzungen

Konzeptvorstellung | 25.08.2025

Schaffung neuer Standards zur 
Berücksichtigung von Klimaanpassung 

in kommunalen Planungen und 
Entscheidungen

Schaffen von Vorrangflächen für 
Klimaanpassungsmaßnahmen im 

Außenbereich 

Schutz der Menschen 
insbesondere vor 

Hitzebelastung

Informationsvermittlung und 
Unterstützung für private 
klimafitte Gebäude und 

Flächen

z.B.: Checklisten zur Berücksichtigung 
von Klimaanpassung in 
Bebauungsplänen

z.B.: durch Vernetzungsmöglichkeiten, Informations- und 
Beratungsangebote

z.B.: Kostenlose zielgruppenspezifische 
Informationsangebote, Warnsysteme 

z.B.: bei der Neugestaltung und grund-
haften Sanierung von öffentlichen 

Räumen 
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Dezentraler 
Wasserrückhalt im 

Außenbereich

Investive Maßnahmenschwerpunkte

Konzeptvorstellung | 25.08.2025

Waldresilienz / 
Löschwasserverfügbarkeit 

im Hinterlandswald
verbessern

Dezentrale 
Begrünung in 

Ortsteilen
© Stadt Eltville am Rhein © Karola Neder, Erlebnisraum Frankfurt© taunus-wiesbaden-blog
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Dezentraler Wasserrückhalt im Außenbereich

Schaffung mehr dezentraler Wasserrückhaltestrukturen im Wald 
und Offenland 
• Versickerungstaschen und –mulden
• Abschläge in die Fläche
• Ggf. Teiche
→ Verteilt auf möglichst alle Kommunen und viele Gemarkungen

Ziele der Maßnahmen
• Wasser verlangsamen, verteilen, versickern, verdunsten 
• Beitrag zu einem verbesserten Wasserhaushalt
• Beitrag zum Starkregenmanagement 

Herausforderungen:
• Flächenverfügbarkeit (im Offenland)
• Langfristige Sicherstellung der Pflege der Maßnahmen
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Ausblick
VOM KONZEPT ZUR UMSETZUNG
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Verstetigung des 
interkommunalen 
Klimaanpassungs-
managements

Maßnahmen 
umsetzen

KLAK weiterführen 
(Controlling)

Finanzierung 
beantragen

1,5 Personalstellen (in Eltville und 
Walluf) für 3 weitere Jahre

• Zur Umsetzung nicht-investiver 
Maßnahmen

• Fördermittelakquise für die 
Umsetzung investiver 
Maßnahmen

• Öffentlichkeitsarbeit & 
Akteursbeteiligung

• Klimaanpassung als langfristige 
Aufgabe + Klimawandel 
schreitet weiter voran 

• →Monitoring & 
Fortschreibung des KLAKs

Konzeptvorstellung | 25.08.2025
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Förderrahmen für die Verstetigung

Förderrichtlinie Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des 
Klimawandels  
(Deutsche Anpassungsstrategie - DAS)

✓ A.1 Erstellung eines Nachhaltigen Anpassungskonzepts 
(Erstvorhaben)    

A.2 Umsetzungsvorhaben (Anschlussvorhaben)

A.3 Ausgewählte investive Maßnahme zur 
Anpassung an den Klimawandel

Antrag bewilligt für 1,5 
Personalstellen + Umsetzung 

nicht-investiver Maßnahmen –
Laufzeit Okt. 2025- Sept. 2028

Antrag angestrebt für die 
Umsetzung dezentraler 

Wasserrückhaltemaßnahmen im 
Außenbereich

Konzeptvorstellung | 25.08.2025
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Einladung zum 
Mitmachen

Angedachte  
Angebote

Aktionstage

…

InfoständeInfoveranstaltungen

Klima-
spaziergänge

© Stadt Bonn

Beteiligungsformate

Konzeptvorstellung | 25.08.2025
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Die Woche der 
Klimaanpassung

Bundesweite Aktionswoche

15.-19- September 2025 
+ erw. Zeitraum

Vielfältige online und Vor-
Ort Angebote/ 
Veranstaltungen!

www.zentrum-
klimaanpassung.de/wdka25

Konzeptvorstellung | 25.08.2025

http://www.zentrum-klimaanpassung.de/wdka25
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Interesse geweckt für die Klimaanpassung?

• Bewerbungsschluss: 07.09.2025

• Alle Infos & Bewerben auf der Website der Gemeinde Walluf → Stellenangebote

Kolleg:in gesucht!

Für die interkommunale Zusammenarbeit zur Klimaanpassung im „Oberen Rheingau+“ 
sucht die Gemeinde Walluf zum 01. Oktober 2025, hilfsweise zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung 
Klimaanpassungsmanagement (m/w/d)

Teilzeit (19,5 h), zunächst befristet auf 3 Jahre

Konzeptvorstellung | 25.08.2025
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Bleiben Sie informiert!

Infos des heutigen Abends sowie das KLAK abrufbar unter:

www.eltville.de/klimaanpassungskonzept

Bleiben Sie up-to-date: Klimaanpassungs-Newsletter

Anmeldung per Mail an: ikz-klimaanpassung@eltville.de

Für Fragen oder Anregungen stehen wir gerne zur Verfügung!

Konzeptvorstellung | 25.08.2025
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Haben Sie Fragen an uns?

Abschlussveranstaltung | 25.08.2025



Infomarkt
REGIONALE PROJEKTE IM KONTEXT DER KLIMAANPASSUNG

UNTER BETEILIGUNG VON: RHEINGAU-TAUNUS-KREIS ZUR HITZEAKTIONSPLANUNG, FORSTAMT RÜDESHEIM, 
NATURPARK RHEIN TAUNUS, RHEINGAUWASSER, ABWASSERVERBAND OBERER RHEINGAU, ZWECKVERBAND
RHEINGAU MIT DEM NETZWERK KLIA-NET SOWIE DEM LEITFADEN NATURNAHER WASSERRÜCKHALT UND
DEM ZU GRÜNDENDEN RHEINGAUER WASSER- UND BODENVERBAND
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Viel Freude und einen spannenden Austausch beim 
Infomarkt!

Hannah Fröb

IKZ-Klimaanpassungsmanagerin

Telefon: 06123 / 697192
Mail: hannah.froeb@eltville.de

Aktuelles zum Projekt und Download des KLAKs: 
www.eltville.de/klimaanpassungskonzept

Anmeldung zum interkommunalen 
Klimaanpassungsnewsletter unter:
ikz-klimaanpassung@eltville.de

Abschlussveranstaltung | 25.08.2025

http://www.eltville.de/klimaanpassungskonzept
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